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Woidke bleibt SPD-Chef: Stabilität und
Sicherheit für Brandenburg!

Dietmar Woidke wurde am 21.06.2025 in Cottbus mit
84,9% erneut als SPD-Landeschef in Brandenburg

bestätigt.

Cottbus, Brandenburg, Deutschland - In einer
beeindruckenden Wiederwahl hat Dietmar Woidke am 21. Juni
2025 in Cottbus den Posten als SPD-Landeschef in Brandenburg
erneut übernommen. Mit 84,9 Prozent der Stimmen bestätigten
die Delegierten beim SPD-Landesparteitag ihre Unterstützung
für ihn. Dies ist zwar ein Rückgang im Vergleich zu den 90,8
Prozent, die er bei seiner letzten Wahl vor zwei Jahren erhielt,
dennoch stellt er eine stabile Kraft innerhalb der Brandenburger
SPD dar. Woidke hat sich seit 2013 ununterbrochen im Amt und
gilt als der am längsten amtierende Landesvorsitzende seiner
Partei, nachdem er Matthias Platzeck ablöste, wie Radio
Hochstift berichtet.



Die Delegierten zeigten sich mit 107 von 126 Stimmen deutlich
hinter Woidke und machten ihm mit dieser Entscheidung ein
gewisses Vertrauen klar, auch wenn die Rücktritte innerhalb der
Parteispitze Fragen aufwerfen. Ex-Innenministerin Katrin Lange,
die nicht zum Parteitag erschienen war, hatte zuvor in einem
offenen Brief den Umgang mit ihr als unerträglich bezeichnet
und Intrigen angeprangert. Sie warnte vor schwierigen Zeiten,
falls Debatten nicht respektvoll geführt werden, und stellte sich
nicht zur Wiederwahl als Vize-Vorsitzende. Ihr Rücktritt kam
nach internen Streitigkeiten über die Entlassung des
Verfassungsschutzchefs Jörg Müller, berichtet tagesschau.de.

Neue Gesichter an der Parteispitze

Mit dem Rücktritt von Katrin Lange fällt die Wahl des neuen Vize-
Vorsitzenden ins Gewicht. Wiebke Papenbrock, Ines Hübner und
Frank Steffen wurden als Nominierten vorgestellt. Zudem wurde
Kurt Fischer zum neuen Generalsekretär der SPD gewählt und
erhielt dabei 78,9 Prozent der Stimmen. Fischer äußerte sich
optimistisch über die künftige Geschlossenheit der Partei, die
nach den Problemen der letzten Monate dringend gebraucht
wird.

Während diese Personalentscheidungen wichtig sind, verschiebt
sich der Fokus auch zurück auf die Inhalte: Woidke sprach sich
in seiner Rede eindeutig für ein AfD-Verbotsverfahren aus,
sollten Gerichte die rechtsextreme Partei als solche einstufen. Er
betonte, dass der Schutz der Demokratie von oberster Priorität
sei und verurteilte den kürzlichen Angriff auf ein Demokratiefest
in Bad Freienwalde.

Ein Blick in die Zukunft

Die SPD befindet sich in einem herausfordernden Umfeld. Die
bevorstehenden Kommunal- und Landtagswahlen im September
2024 werden entscheidend sein. Um aus den aktuellen
Umfragetiefs, in denen sie hinter der AfD liegt, wieder
aufzutauchen, setzt Woidke auf ein klares Programm:



„Sicherheit und Stabilität“ lautet das Schlagwort, mit dem die
SPD gegen die Konkurrenz antreten will, und sie hebt ihre
wirtschaftlichen Erfolge in den letzten Jahren hervor. Der
Ministerpräsident hat außerdem angekündigt, nach 2025 neue
Polizisten einstellen und Gebühren für die frühkindliche
Betreuung abschaffen zu wollen, so der TAZ.

All diese Maßnahmen werden notwendig sein, um die
Wählergunst zurückzugewinnen. Woidke, der oft als
unauffälliger, pragmatischer Politiker beschrieben wird, hat es
sich zur Aufgabe gemacht, direkt mit den Bürgerinnen und
Bürgern zu kommunizieren. Um die Partei voranzubringen, wird
es darauf ankommen, sowohl interne Stabilität als auch externe
Erfolgsstrategien zu entwickeln, um die bevorstehenden
Herausforderungen mit einem starken und geschlossenen
Auftreten gemeistert werden können.
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